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Chains of Love
Sakuras Spießroutenlauf bei Akatsuki

Von -sunnygirl-

Kapitel 4: Training

04. Training

Im Wohnzimmer angekommen traf Sakura auf Kisame und Deidara, die grade eine
Daily-Soap verfolgten und setzte sich zu ihnen auf die Couch. Die beiden und dieser
Suigetsu waren so ziemlich die einzigen Personen hier, die ihr keine Angst machten
bzw. die sie für halbwegs umgänglich hielt. Die beiden kommentierten das Geschehen
auf der Matscheibe und rissen ständig dumme Witze.
Eigentlich war ihr nicht nach lachen zu Mute, aber sie konnte ja nicht ewig in einer
Ecke sitzen und sich selbst bemitleiden. Sie konnte genauso gut jetzt damit anfangen,
sich, zumindest mit ein paar Mitgliedern, einigermaßen zu verstehen. Beim nächsten
dummen Kommentar von Deidara, konnte Sakura nicht mehr an sich halten und brach
ich Gelächter aus, Kisame ebenfalls und Deidara konnte sich ein zufriedenen Grinsen
nicht verkneifen.

Mit der Zeit merkte Sakura, dass die beiden richtige Waschweiber waren und sich mit
allem Klatsch und Tratsch der Ninjawelt auskannten. So erfuhr sie von der Affäre
zwischen Konan und dem Leader und auch davon, dass eine gewisse Karin total
offensichtlich in Sasuke verschossen sei.

„Wer ist denn Karin?“ fragte Sakura.
„Die rothaarige Brillenschlange aus Sasukes Team.“ Bei Deidaras Antwort zuckten ihre
Augenbrauen schon wieder zornig.
„Oha, ich vermute ihr hattet schon das Vergnügen?“
„Ja, ich wollte nett zu ihr sein, hab mich vorgestellt und sie meinte unverschämt
werden zu müssen:“
„Na Holla, reizend wie eh und je. Aber meine Güte, so breit ist deine Stirn nun auch
nicht.“
Sakura lächelte über Kisames Worte und beschloss die beiden noch etwas zu fragen.
„Ähm, also, ich hab da noch ne Frage…“
„Schieß los.“
„Also, ähm, wie kommt es, dass Sasuke Itachi offensichtlich nicht mehr umbringen

                http://www.animexx.de/fanfiction/292721/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/292721


Chains of Love

will?“
„Ah, ich hab mich schon gefragt, wann die Frage kommt und ich kann dir sagen, die
ganze Angelegenheit ist mehr als komisch.“ Begann Deidara, wurde aber von Kisame
unterbrochen, der die Geschichte fortsetzte.

„Also, vor knapp zwei Monaten ist Sasuke bei uns ins Hauptquartier eingebrochen und
hat Itachi auch erwischt, die beiden haben sich einen echt harten Kampf geliefert und
als Itachi kurz vorm Ende war, hat er Sasuke erzählt, warum er seinen Clan wirklich
umgebracht hat. Er meinte, es wäre ein Befehl vom damaligen Hokage gewesen und
dass der Clan zu mächtig und korrupt geworden sei. Aber Itachi wollte Sasuke
beschützen und konnte ihn nicht umbringen. Und jetzt laufen hier zwei Eisklötze rum,
von denen der eine noch ein ganzes Team mitgebracht hat.“ Schloss Kisame und
Deidara erzählte ihr nun etwas über die neuen Akatsukimitglieder Karin, Juugo und
Suigetsu. Karin konnte Chakra aufspüren, Juugo war der Ursprung des Mals des
Fluches und somit unglaublich stark und Suigetsu war ein Wassermensch.

Mittlerweile war es schon Nachmittag und die drei redeten und redeten, bis Sakura
sich entschloss ein wenig zu trainieren.
„Sagt mal Jungs, hier gibt’s doch bestimmt auch Trainingsräume, oder?“
„Sicher“ kam die einstimmige Antwort.
„Habt ihr auch einen mit besonders hoher Decke?“
„Klar, komm, ich bring dich hin.“ Und so standen Deidara und Sakura auf und verließen
das Wohnzimmer. Kurz nachdem die beiden den Raum verlassen hatten, betraten die
beiden Uchihas das Wohnzimmer und setzten sich zu Kisame. Keine zwei Minuten
darauf, kamen auch Sasori, Hidan und Kakuzu hinzu.

Währenddessen hatte Deidara Sakura mehrere Gänge entlang geführt und sie
betraten nun einen Raum, der fast aussah, wie ein Tanzstudio.
„WOW“ entkam es Sakura und Deidara grinste sie an.
„Ja, es ist cool oder? Konan hat es zu ihrem letzten Geburtstag genehmigt bekommen
und sie ist auch am häufigsten hier drin. Von den Anderen trifft man hier sonst
höchstens mal Karin an. Sonst bist du hier ziemlich ungestört.“
„Aha, und wieso kennst du dich damit so aus, wenn doch niemand außer Konan und
Karin hier her kommt?“ Darauf errötete der Blonde ein wenig und nuschelte:
„Na ja, ich ähm, ich tanze auch manchmal ganz gerne.“
„Cool, zeigst du mir mal was?“
„Äh, vielleicht ein anderes Mal.“ Und so verschwand er schleunigst aus dem Raum und
flüchtete zurück ins Wohnzimmer. Dort hatten sich mittlerweile die meisten
Mitglieder eingefunden und schauten einen Actionfilm.

Die Ruhe wurde jedoch nur wenige Momente später zerstört, als ein völlig wütender
Pain herein gestürmt kam, sich vor den Fernseher stellte und rief:
„Wo ist sie?“
Als Antwort bekam er nur fragende Blicke und wurde ein wenig deutlicher:
„Sakura! Wo zum Teufel ist sie?!“
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„In Konans Trainingsraum.“ Kam die Antwort von Deidara und er erntete einen bösen
Blick vom Leader:
„Du Idiot, ich wette die versucht abzuhauen. Los, alle Mann auf die Suche. Ihr schaut
zuerst im Trainingsraum nach und wenn sie nicht dort ist durchsucht ihr das ganze
Hauptquartier. Ach und, Deidara? Wenn sie abgehauen ist, sperr ich dich 2 Wochen mit
Karin in ein Zimmer!“
„WAS?!“ kam es gleichzeitig aus mehreren Mündern. Alle starrten den Leader an.
Deidara war aschfahl geworden und hatte die Augen weit aufgerissen.
„A-aber Pain, dass kannst du mir nicht antun!“
„Oh doch ich kann! Also los, suchen!“

Alle anwesenden Mitglieder (Deidara, Kisame, Hidan & Kakuzu) stürmten in Richtung
Trainingsräume und auch die beiden Uchihas machten sich auf den Weg, allerdings
etwas gemächlicher.
Als sie bei Konans Trainingsraum ankamen, sahen die Brüder, wie sich ihre Kameraden
fast die Nasen an der Glastür platt drückten. Beide zogen nur eine Augenbraue hoch
und Itachi ergriff das Wort:
„Was ist denn hier los? Ist sie da drin?“
„Ja“ kam die einstimmige Antwort, angesehen hatte ihn aber keiner.
„Und was tut ihr dann hier draußen?“ fragte Sasuke nun nach und Kisame macht den
beiden Platz vor der Tür, damit sie selber schauen konnten.

Sakura trug immer noch die schwarze Hotpants und das grüne Top. Mit einem Kunai
hatte sie einen Reifen, der an zwei Seilen hing, an der Decke befestigt und turnte nun
elegant und sexy zugleich daran herum. Dazu hörte man aus der Stereoanlage die
passende Musik.
„Boah krass, ist die gelenkig, ich wette im Bett ist die der Hammer.“ Kam es, wie nicht
anders zu erwarten von einem bereits sabberndem Hidan. Auch die anderen konnten
nicht bestreiten, dass die junge Frau ausgesprochen sexy war.

---------------------------------------------------
so ungefähr sieht das mit dem Reifen aus

http://www.youtube.com/watch?v=4YxKhBSR87A
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